Bayerischer Landtag 16. Wahlperiode Drucksache 16/7233

Anfrage zum Plenum des Abgeordneten Reinhold Strobl (SPD): 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der derzeitige Planungsstand über Art, Umfang und Zeitpunkt des im Oktober 2010 beschlossenen Feldversuchs zum Einsatz von so genannten Gigalinern auf Bayerns Straßen (Zeitraum des Versuchs, betroffene Stra-ßen, Zahl der Gigaliner etc.)? 

Antwort des Staatsministeriums des Inneren: 
Ein Feldversuch mit Gigalinern ist derzeit nicht vorgesehen. Da die Zulassung höherer Fahrzeuggewichte ins-besondere aus infrastrukturellen Gründen nicht in Betracht kommt, steht allenfalls ein bundesweiter Feldver-such mit Lang-Lkw im Raum. 

Die Rahmenbedingungen für diesen Feldversuch werden derzeit in einer Arbeitsgruppe „Bundesweiter Feld-versuch mit Lang-Lkw“ unter Führung des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung erar-beitet. Im Rahmen dieser Arbeitsgruppe werden Anforderungen an das Streckennetz, Fahrer, Fahrzeuge und die wissenschaftliche Begleitung bzw. Evaluierung beleuchtet. 

Bayern hat sich zu einer Beteiligung an der den Feldversuch begleitenden Arbeitsgruppe bereit erklärt. Die Arbeit der Arbeitsgruppe ist noch nicht abgeschlossen. 

Derzeit ist geplant, die Voraussetzungen für die Durchführung des Versuchs in einer Ausnahmeverordnung zum Straßenverkehrsgesetz zu normieren. Der Einsatz der Lang-Lkw soll sich im Wesentlichen auf das Bun-desfernstraßennetz beschränken. Die Bundesländer sind aufgefordert, geeignete Strecken an das Bundesminis-terium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung zu benennen. Bayern erarbeitet derzeit eine Liste der in Frage kommenden Strecken des übergeordneten Straßennetzes. 

Mit Stand Januar 2011 haben nach meiner Kenntnis für Bayern neun Unternehmen Interesse an dem Versuch bekundet. 

Der Versuch soll Mitte des Jahres 2011 beginnen und voraussichtlich vier Jahre umfassen.
